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Lebenslagen, Vielfalt & 
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   Alphabetisierung und Deutsch bis Niveau A2.1

   Langsames und kleinschrittiges Lernen

   Sozialpädagogische Begleitung
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Kontakt
Stiftung SPI

Flucht nach vorn – Betreuung, Bildung und    

Beratung junger Geflüchteter

Hauptstr. 13, Haus 8 

10317 Berlin-Lichtenberg (Rummelsburg)

Telefon: 030 618 80 81

Mobil: 01520 486 75 37

E-Mail: fnv@lvs.stiftung-spi.de

www.stiftung-spi.de/projekte/fnv

Ansprechpartnerin: Martina Gartner

Erreichbarkeit: Montag bis Freitag, 9 bis 15 Uhr

ZUR WEBSEITE

So kommen Sie zu uns Flucht nach vorn
Betreuung, Bildung und Beratung

junger Geflüchteter

	 Nicht gefunden?  030 618 80 81

S-Bahn bis Ostkreuz oder Rummelsburg

Tram 21, Richtung Schöneweide

Ausstieg: Gustav-Holzmann-Straße

Fußweg in Fahrtrichtung (2 Minuten)

rechts auf den Hof der Hauptstraße 13

Gebäude links (Haus 8), 3. Stock



Unsere Ziele

Was wir gemeinsam 
erreichen. 

	 ANKOMMEN

	 Sprache und Schrift erlernen

	 Alphabetisierung und Deutsch bis Niveau A2.1, 
	 langsames Lerntempo

	 STABILISIEREN

	 Begleitung und Orientierung

	 Sozialpädagogische Betreuung, 
               Struktur und Alltag einüben

	 WACHSEN

	 Bildungsmotivation stärken

	 Verbindlichkeit und Eigenverantwortung 		
               entwickeln, Grundbildung ausbauen

	 VERNETZEN

	 Austausch und Unterstützung

	 Enger Austausch mit betreuenden        
               Einrichtungen, z. B. der Jugendhilfe

	 VORANKOMMEN

	 Den nächsten Schritt gehen

	 Beratung zu weiterführenden Bildungs- und 
               Ausbildungswegen

    Alphabetisierungskurs

     Vorkurs zur Förderung der Lese- und Schreibkompetenz

    Deutschkurse bis Niveau A2.1

    Mathematikunterricht

    Grundbildung (digitale, politische und gesundheitliche   

    Bildung, Berufsorientierung) 

UNSER KURSANGEBOT

„Flucht nach vorn“ schafft Zugänge zu Bildung und          

gesellschaftlicher Teilhabe – durch Alphabetisierung, 

Deutschunterricht und sozialpädagogische Betreuung.

Seit 1987 begleiten wir junge Geflüchtete auf ihrem 

Bildungsweg.

DAS PROJEKT

Unterrichtstage:  ...........................  Montag bis Freitag

Wochenstunden:  ...................  16 bis 18 Schulstunden

Kursbeginn:  .......  nach den Winter- oder Sommerferien 

Kursdauer:  ..........................  6 Monate je Niveaustufe

Standort:  ...................................  Berlin-Rummelsburg

Gebühren: .......................  kostenlos für Teilnehmende

 

UNTERRICHT UND ZEITEN

    Geflüchtete zwischen 16 und 25 Jahren

    unabhängig vom Aufenthaltsstatus

    mit wenig Schulerfahrung

    mit geringen Deutschkenntnissen 

    offen für alle, auch für junge Menschen mit 

    straffälliger Vergangenheit

FÜR WEN


